
Weil am Rhein macht 
mobil….und schön!

Herzlich Willkommen.



Weil am Rhein macht mobil…und schön!“
am 08.08.2013– Programm

19:00 Uhr Begrüßung durch 

Bürgermeister Christoph Huber

19:05 Uhr Einführung in den Workshop (FIRU)

19:15 Uhr Diskussion in den Arbeitsgruppen 

(moderiert)

20:45 Uhr Vorstellung der zentralen Ergebnisse aus den AG’s

im Plenum

21:30 Uhr Ende der Veranstaltung
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Wo stehen wir im Prozess?

„Weil am Rhein macht‘s!“ – Der Fahrplan

Themen: 

Stadtentwicklung 

+ 

Verkehrsentwicklung 

+ 

Zentrumsentwicklung

Themen: 

Ergebnisse Auftakt + 

Verkehrsentwicklung 

im Zentrum und in der 

Innenstadt 

+ NWU Haltingen

„Weil am Rhein macht 

mobil!“

Themen: 

Ergebnisse 1. Workshop+ 

NWU Haltingen + 

Zentrum/Hauptstraße + 

Entwicklung Hangkante
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Rückblick – 1. Workshop „Weil am Rhein macht mobil!“

Weiterführung NWU – zentrale Ergebnisse
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Variante 3



Rückblick – 1. Workshop „Weil am Rhein macht mobil!“

Weiterführung NWU – zentrale Ergebnisse 

� Variante 1 „Junkerfeld“ findet starke Zustimmung aufgrund 
ihrer Bündelungs- und Parallelfunktion zur BAB A5, kleinräumige 
Verbesserung der Linienführung

� Variante 2 „B 532“ wird als negativ gewertet aufgrund der 
Inanspruchnahme noch vorhandener Freiflächenpotenziale 
(Naherholung), notwendiger Lärmschutzmaßnahmen, 
zusätzlichem Wegepotenzial und fehlender „innerer Logik“

� Variante 3 „Anschluss BAB A5“ wird ambivalent eingeschätzt, 
da trotz sinnvoller Linienführung die Staugefahr als hoch und die 
Akzeptanz durch Ortskundige als gering eingeschätzt wird,  
Diskussion Fortführung der K 6326 als „Alte Straße“, jedoch nicht 
geeignet, wg. angrenzender Bebauung und Ausbauzustand
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Rückblick – 1. Workshop „Weil am Rhein macht mobil!“

Weiterführung Tram – zentrale Ergebnisse 

� ein klares „Ja“ zur Weiterführung der Tram

� Einbeziehung vorhandener und potenzieller Wohnstandorte + 
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten, touristische Schwerpunkte

� Schaffung von Park&Ride-Standorten (Stichwort: Multimodalität)

� Kombiniertes Ticketing

� Favorisierung von Variante 5: Anbindung wichtiger Ziele (u.a. 
Schulen, Pflegeheime), angrenzender (zukünftiger) 
Wohnbebauung und Integration der Hauptstraße, aber enge 
Taktung wg. einspuriger Linienführung
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Rückblick – 1. Workshop „Weil am Rhein macht mobil!“

Weiterführung Tram – zentrale Ergebnisse 
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Variante 5



Rückblick – 1. Workshop „Weil am Rhein macht mobil!“

Entwicklung Zentrum/Hauptstraße – zentrale Ergebnisse 

� Organisation des ruhenden Verkehrs: Wertung des ruhenden 
Verkehrs als Frequenzbringer vs. Verlagerung des ruhenden 
Verkehrs zur Stärkung der Aufenthaltsqualität im Zentrum,
wenn Verlagerung, dann in den östlichen Bereich 

� Fußgängerzone als Langfristoption, zunächst 
verkehrsberuhigende Maßnahmen, Entlastung der Hauptstraße 
vom Schwerlastverkehr

� ÖV-Anbindung in der Hauptstraße: mit Applaus getragener 
Vorschlag eines Citybusses (kostenfrei) in der Hauptstraße als 
Alternative zur Tram
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Weil am Rhein macht mobil…und schön!

Die Themen der Arbeitsgruppen

1. Weiterführung Nordwestumfahrung Haltingen (Mensa)
(insg. 90 Minuten Diskussionszeit)

2. Entwicklung Zentrum/Hauptstraße (Aula)
(mit Wechsel + jeweils 45 Minuten Diskussionszeit )

3. Entwicklung Hangkante (Musikraum)

(mit Wechsel + jeweils 45 Minuten Diskussionszeit )
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Weil am Rhein macht mobil…und schön!

Die Arbeitsweise – Was bleibt?

� Wählen Sie sich ein Thema aus und diskutieren Sie in der 
Arbeitsgruppe mit.

� Bitte legen Sie einen AG-Sprecher fest.

� Sie dürfen Schreiben, Malen, in jeder Form Ihre Idee zu Papier oder 
auf den Plan bringen.

� Sie werden unterstützt durch einen Gruppenmoderator und weiteres 
„Fachpersonal“.

� Fassen Sie die wesentlichen Ergebnisse in der AG zusammen.

� Bitte präsentieren Sie um 20:45 Uhr knapp die Ergebnisse dem 
Plenum (ca. 10 Minuten je Gruppe).
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Weil am Rhein macht mobil…und schön!

Die Arbeitsweise – Was ist anders?

� Der Input erfolgt heute in der AG – so haben Sie mehr 
Diskussionszeit!

� Ihnen stehen 90 Minuten Diskussionszeit zur Verfügung

� Heute wird gewechselt – in den Arbeitsgruppen zur 
Zentrumsentwicklung

� Nach den ersten 45 Minuten wechseln die Teilnehmer der AG 
Zentrum/Hauptstraße zur Hangkante und umgekehrt

� So verpassen Sie kein Zentrumsthema!
� … und profitieren vom Input der vorherigen Arbeitsgruppe

� Wechsel generell möglich, aber Gruppengröße von 40 
Personen sollte zwecks guter Ergebnissicherung nicht 
überschritten werden

� Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
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Weil am Rhein macht‘s! 

Die Dokumentation

� schauen Sie auf www.weil-am-rhein.de

� rechte Marginalspalte „Weil am Rhein macht‘s!“

� Sie finden dort alle Präsentationen zu den Veranstaltungen,

� Fotomaterial, 
� Zusammenfassungen des Diskussionsverlaufs
� Hinweise auf weitere Veranstaltungen
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Weil am Rhein macht mobil…und schön!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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